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Stadt Hirschberg (Saale)
OT Ullersreuth

Ergänzungssatzung "Zum Queren"
gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB

Satzung über die Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen in den im 

Zusammenhang bebauten Ortsteil Ullersreuth

M  1 : 500                                                  07. Ja nua r 2019

07570 Weid a , Sc hlossb erg 7 
Tel.: 036603/714790, Fa x: 036603/714794

info@goel.d e / www.goel.d e

Gesellsc ha ft für Ökologie und  La nd sc ha ftsp la nung m b H

Planteil A - Planzeichnung
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ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

Sonstige Planzeichen

Ba uweise, Ba ulinien, Ba ugrenzen
gem . § 9 Abs. 1 Nr. 1 Ba uGB / § 23 Ba uNV O Hinweise

Grenze d es rä um lic hen Geltungsb ereic hes d er Ergä nzungs-
sa tzung  gem . § 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB

Ba ugrenze! !

Nachrichtliche Übernahme

Pla nungen, Nutzungsregelungen, M a ßna hm en und  Flä c hen für
M a ßna hm en zum  Sc hutz, zur Pflege und  zur Entwic klung von
Na tur und  La nd sc ha ft gem . § 9 Abs. 1 Nr. 20 und  25b Ba uGB

Planteil A - Legende

Flurgrenze

top ogra p hisc he Begrenzungslinie
Flurstüc ksgrenze m it Flurstüc ksnum m er15

(

Bem a ßung (Anga b e in M etern)3,0

RECHTSGRUNDLAGEN 
Ba ugesetzbuc h (Ba uGB) i.d .F. d er Neub eka nntm a c hung vom  03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) 
Bund esna tursc hutzgesetz (BNa tSc hG) i.d .F. d er Beka nntm a c hung vom  29.07.2009 (BGBl. I S. 2542), 
zuletzt geä nd ert d urc h Art. 1 G vom  15.09.2017(BGBl. I S. 3434) 
Thüringer Gem eind e- und  La nd kreisord nung (Thüringer Kom m una lord nung - ThürKO ) i.d .F. d er Be-
ka nntm a c hung vom  28.01.2003 (GV Bl S. 41), zuletzt geä nd ert d urc h Art. 1 G vom  10.04.2018 (GV Bl. 
S. 74) 
Thüringer Gesetz für Na tur und  La nd sc ha ft (ThürNa tG) i.d .F. d er Beka nntm a c hung vom  30.08.2006 
(GV Bl. S. 421), zuletzt geä nd ert d urc h G vom  15.07.2015 (GV Bl. S. 113) 
V erord nung üb er d ie Ausa rb eitung d er Ba uleitp lä ne und  d ie Da rstellung d es Pla ninha lts (Pla nzeic hen-
verord nung 1990 - Pla nzV 90) vom  18.12.1990, zuletzt geä nd ert d urc h Art. 3 G vom  04.05.2017 (BGBl. 
I S. 1057) 
V erord nung üb er d ie b a ulic he Nutzung d er Grund stüc ke (Ba uNV O  - Ba unutzungsverord nung) i.d .F. d er 
Neub eka nntm a c hung vom  21.11.2017 (BGBl. I S. 3786) 

Planteil B - Textliche Festsetzungen

1. Geltungsbereich 
Die im  zeic hnerisc h festgesetzten Geltungsb ereic h liegend en Flä c hen werd en in d en im  Zusa m -
m enha ng b eb a uten O rtsteil einb ezogen. Innerha lb d ieses Geltungsb ereic hes ric htet sic h d ie p la -
nungsrec htlic he Zulä ssigkeit von V orha b en (gem . § 29 Ba uGB) na c h § 34 Ba uGB. 

 
2. Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 

und Landschaft (§§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 
Die Befestigung von Zufa hrten und  Stellp lä tzen ha t im  Bereic h d er Ba ugrund stüc ke m it einem  
wa sserd urc hlä ssigen M a teria l zu erfolgen. 
Auf d em  Flurstüc k 15 ist im  östlic hen Bereic h d es Pla ngeb ietes a uf einer Flä c he von 400 m ² eine 
O b stwiese a nzulegen. Es sind  insgesa m t vier heim isc he und  sta nd ortgerec hte O b stb a um hoc h-
stä m m e m it einem  M ind esta b sta nd  von 8 b is 10 m  zu p fla nzen. Zu verwend en sind  Gehölze in d er 
Pfla nzqua litä t 10-12. Die Pfla nzung ist d a uerha ft zu er- und  unterha lten. 

 
3. In-Kraft-Treten 
Diese Sa tzung tritt m it d er Beka nntm a c hung na c h § 10 Abs. 3 Ba uGB in Kra ft. 
 

Hinweis: 
Bela nge d es Na tursc hutzes: Die na tursc hutzrec htlic hen Kom p ensa tionsm a ßna hm en werd en a uc h a u-
ßerha lb  d es Sa tzungsgeb ietes (i.S.d . § 1a  Abs. 3 Ba uGB) a uf d em  p riva ten Grund stüc k 15 d er Flur 6 in 
d er Gem a rkung U llersreuth d urc hgeführt: 
Pfla nzung von 4 O bstb a um hoc hstä m m en zur Anla ge einer O bstwiese a uf einer Flä c he von 400 m ². 
Es sind  O b stb a um hoc hstä m m e d er Pfla nzqua litä t HST 10-12 in einem  Absta nd  von 8-10 m  zu 
p fla nzen. Die Pfla nzungen sind  d a uerha ft zu er- und  unterha lten. Die Bewirtsc ha ftung d es Grünla n-
d es erfolgt in extensiver Form .  

Erklärung: 
Es wird  b esc heinigt, d a ss d ie Flurstüc ke m it d en Grenzen und  Bezeic hnungen, im  gekenn-
zeic hneten Geltungsb ereic h, m it d em  Liegensc ha ftska ta ster na c h d em  Sta nd  vom  
… … … … … .… üb ereinstim m en. Der Geb ä ud ena c hweis ka nn vom  örtlic hen Besta nd  a b weic hen. 
 
 
Pößnec k, ......................... TLV erm Geo 

VERFAHRENSVERMERKE 
Das Verfahren zur Aufstellung der Ergänzungssatzung "Zum Queren" wird im vereinfachten 
Verfahren gem. § 13 BauGB geführt. 
1. Aufstellungsbeschluss (§ 2 BauGB) 
Der Sta d tra t d er Sta d t Hirsc hb erg ha t in seiner Sitzung a m  … … … … … … … … … …  d en 
Aufstellungsb esc hluss für d ie Ergä nzungssa tzung „Zum  Queren“ gefa sst. Der Aufstellungsb esc hluss 
wurd e ortsüb lic h b eka nnt gem a c ht. 

2. Billigung Entwurf 
Der Entwurf zur Ergä nzungssa tzung „Zum  Queren“ wurd e vom  Sta d tra t d er Sta d t Hirsc hb erg in d er 
Sitzung a m  … … … … … … … … … … … …  geb illigt. Die öffentlic he Auslegung d er Entwurfsunterla gen 
und  d ie Beteiligung d er Behörd en und  Na c hb a rgem eind en wurd en b esc hlossen. 

3. Offenlage (§ 3 Abs. 2 BauGB) und Beteiligung der Behörden, Träger öffentlicher Belange und  
der Nachbargemeinden (§ 4 Abs. 2 BauGB) 
Der Entwurf d er Ergä nzungssa tzung "Zum  Queren" la g vom  ..................... b is zum  ..................... 
öffentlic h a us. Die O ffenla ge wurd e im  Am tsb la tt Nr. ..................... vom  ..................... ortsüb lic h 
öffentlic h b eka nnt gem a c ht. Die Behörd en, Trä ger öffentlic her Bela nge und  d ie Na c hb a rgem eind en 
wurd en m it Sc hreib en vom  … … … … … … … … … … … …  üb er d ie Auslegung inform iert und  um  
Ab ga b e einer Stellungna hm e zum  Entwurf geb eten. 

- Entwurf -

Das gesa m te Pla ngeb iet b efind et sic h im  Na turp a rk "Thüringer
Sc hiefergeb irge/O b ere Sa a le" gem . § 27 BNa tSc hG

Höhenp unkt gem . ALK (Anga b e in M etern üb . NHN)D

521.8

44
44 4 4 4 4 4 4444444444

Flä c hen für M a ßna hm en zum  Sc hutz, zur Pflege und
zur Entwic klung von Na tur und  La nd sc ha ft
gem . § 9 Abs. 1 Nr. 20 Ba uGB

!. Erha lt von Bä um en
Fa hrb a hnra nd

b estehend es Geb ä ud e

4. Abwägung (§ 1 Abs. 7 BauGB) 
Der Sta d tra t d er Sta d t Hirsc hb erg ha t in seiner Sitzung a m  … … … … … … … … … … … …  d ie einge-
ga ngenen Bed enken und  Anregungen gep rüft und  üb er d eren Berüc ksic htigung einen Besc hluss ge-
fa sst. 

5. Satzungsbeschluss (§ 10 BauGB) 
Der Sta d tra t d er Sta d t Hirsc hb erg ha t in seiner Sitzung a m  … … … … … … … … … … … …  d ie vorlie-
gend e Ergä nzungssa tzung in d er Fa ssung vom  … … … … … … … … … … … …  b esc hlossen. Die Be-
gründ ung wurd e geb illigt.  

 
Die Durc hführung d er V erfa hrenssc hritte 1 b is 5 wird  b estä tigt: 
 
 
Sta d t Hirsc hb erg, d en … … … ........................ Bürgerm eister / Siegel 
 
6. Ausfertigung 
Es wird  b estä tigt, d a ss d er Inha lt d ieser Sa tzung m it seinen Festsetzungen d urc h Zeic hnung, Fa rb e, 
Sc hrift und  Text m it d em  hierzu erga ngenen Sa tzungsb esc hluss d es Sta d tra tes Hirsc hb erg vom  
… … … … … … … … … … … …  üb ereinstim m t. Sa tzung a usgefertigt.  

 
 
Sta d t Hirsc hb erg, d en … … … ........................ Bürgerm eister / Siegel 
 
7. Vorlage Rechtsaufsichtsbehörde (§ 21 Abs. 3 ThürKO) 
Die vom  Sta d tra t d er Sta d t Hirsc hb erg in d er Sitzung a m  … … … … … … … … … … … …  b esc hlossene 
Ergä nzungssa tzung „Zum  Queren“ wurd e a m  … … … … … … … … … … … …  d er Rec htsa ufsic htsb ehör-
d e im  La nd ra tsa m t Sa a le-O rla -Kreis vorgelegt. 

 
 
Sta d t Hirsc hb erg, d en … … … ........................ Bürgerm eister / Siegel 
 
8. Bekanntmachung / Inkrafttreten (§ 10 BauGB) 
Die Ergä nzungssa tzung „Zum  Queren“ wurd e a m  … … … … … … … … … … … …  im  Am tsb la tt d er Sta d t 
Hirsc hb erg (Nr. … … ., S. … ..) ortsüb lic h b eka nnt gem a c ht. Die Ergä nzungssa tzung „Zum  Queren“ 
tritt gem ä ß § 10 Abs. 3 Sa tz 4 Ba uGB m it d er Beka nntm a c hung a m  … … … … … … … … … … … …  in 
Kra ft. 

 
 
Sta d t Hirsc hb erg, d en … … … ........................ Bürgerm eister / Siegel 

´

1:10.000M
rä um lic her Geltungsb ereic h
d er Ergä nzungssa tzung

zur Fä llung vorgesehen!.D

Trinkwa sserleitung d es Zwec kverb a nd es
Wa sser/Ab wa sser "O b ere Sa a le"
Flä c he d er externen Kom p ensa tionsm a ßna hm e


